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238. Donnerſtag, den 22. September 1836. 


C. 8. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 
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Goͤrlitz. 
ber. B. e Tuchfabrik. allh., u. am: rift, Ren 
eb. Richter, Sohn, geb. den 19. Aug., get. d. II. 
Sept „Wilhelm Julius. — Hrn. Joh. Martin Bee⸗ 
litz, Stockmſtr. u. Gefangen⸗Aufſeher bei dem Koͤn. 


„ Inquiſit. allh., u. Frn. Chriſt. Frieder. Amalie 
Ca per: Tochter, geb. den 30. Aug., get. den 


11. Sept., Ida Chriſtiane. — Hrn. Joh. Trg. Gutte, 
Blchfenm. beim 1. Bat. (Goͤrl.) 6. K. Pr. Landw. 
Reg., auch B. u. Coff. allh., und Frn. Joh. Chriſt. 

eb. Funke, Sohn, geb. den 27. Aug., get. den 11. 
Sept, Eduard Oswald. — Mſtr. Joh. Carl Auguſt 
Lehmann, B., Fiſcher u. Maurergef. allh., u. Frn. 
Amalie Conc. geb. Alex, Tochter, geb. den 27. Aug., 

et. d. 11. Sept., Marie Amalie. — Mſtr. Joh. Glieb. 
Bei, B. u. Maurer alh., und Frn. Joh. Dorothee 

eb. Kruſch, Tochter, geb. den 28. Aug., get. d. 11. 


Sept., Anna Mathilde Natalie. — Mſtr. Samuel W. 


Mor. Holftein, B. u. Toͤpfer allh., u. Fru. Chriſt. 


Gott, geb. Walther, Tochter, geb. d. 30, Aug., get. 
den 11. Sept, Amalie Louiſe. — Carl Wilh. Rei⸗ 
Frn Joh, Renate geb. 
Sept., 


det, Tuchm. Gef. allh., u. 
Schroͤter, Sohn, geb. d. 6. Sept., ot d. 11. 
Johann Carl Wilhelm. — Joh Fried. Kliſch, Schnei⸗ 
dergeſ. allh. und en!’ Joh. Carol. geb. Neßmann, 


Sohn, geb. d. 31. Aug., get. d. 11. Sept., Iulius 


Emil. — Joh. Gfr. Jurke, Inw. allh., u. Frn. Mar, 


Hrn. Fried. Albert Mattheus, brau⸗ 
„Ren. 


* Emilie Gabriele. — Mir, Ku 
11. Sept, Emilie Gabriele. — Mſtr. Friedri 
use: „B. u. Schuhm. allh., u. Frn. Johann 


Chriſt. Amaliegeb Richter, Sohn, geb. d. 2. Sept., get. d. 
12. Sept., Friedrich Emil Eduard. — Mſtr. Wil⸗ 
helm det ck ; 
Frn. Henriette Auguſte geb. Zwanziger, 
arm a Ca, jet. den 16. GN 
guſte. — 


Tochter 
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Todes f ELE, ` Tochter, Henriette Amalie Emmeline, geſt. den 12. 
Goͤrtitz. Hrn. Otto Eduard Dortſchyss, Unterof. Sept., alt 5 M. 12 T. — Joh. Gfr. Seligers, B. 
der 2. Comp. der K. Pr. 1. Schützenabth. ab, u. Frn. und Tuchappr. allh., und. Frn. Chriſt. Rofalie geb. 
ranz. Eleon. geb. Stahr, Sohn, Otto Louis, geſt. d. 4. Hoͤhne, Tochter, Selma Franziska, geſt. d. 10. Sept., 
ept., alt 5 M. 19 T. — Joh. Chriſt. geb. Pilz, alt 10 T. — Carl Theodor Goß's, B. u. Tuchber. 
unehel. Tochter, Johanne Chriſtiane, geſt. den 7. Geſ ap, und Frn. Jul. Beate geb. Seifert, Toch⸗ 
Sept., alt? M. 18 T. — Fried. Glieb. Krauß, B. ter, Marie Henriette, geft. den 10. Sept., alt 6 T. 
und Weißbädergef. allh., und Frn. Marie Roſine — Joh. Chriſt. Emilie geb. Pommer unehel. Sohn, 
eb. Aßmann, Sohn, Friedrich Auguſt, geft. den 3. Carl Auguſt Guſtav, geſt. den 14. Sept., alt 23 T. 


éi alt 1 2 KC SN = 
den 13. t., alt 84 J. — Elias Dreßler, B. TR ” ZS 
Ac: alh, eſt. den 13. Sept, alt 80 N. Todes = Anzei ge. 
3 M. 19 T. — Fr. Anne Rof. Schubert geb. Hil⸗ Am 18. September früh um 5 Uhr entſchlief 


big, Joh. Sigism. Schuberts, Inw. u. Braugeh. an den Folgen eines Schlagfluſſes ſanft und ruhig 
allh., Ehegattin, geſt. d. 9. Sept., alt 37 J. 4 M. 27%. unſer unvergeßlicher Vater, Dr, Carl Gottlob 
— Carl Glied, Schöne, Tuchſch. Gel. allh., ich, Semmer, in einem Alter von 65 Jahren. Den 
Günthers, Inw. allh., u. Frn. Anne Hel. geb. Frie⸗ Verwandten und Freunden des Verſtorbenen wid⸗ 
drich, Pflegeſohn, geſt. d. 11. Sept., alt 28 J. 3 M. men tief betrübt dieſe Anzeige 

6 T. — Mſtr. Tob. Gfe. Würfels, B., Zeuch⸗ u. Mittel⸗Deutſchoſſig J., den 19. Sept. 1836. 
Leinw. allh., u. Frn. Fried. Amalie geb. Gregorius, Die Hinterbliebenen. 


Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 15. September 1856, 
Ein Scheffel Waizen 2 thlr.] — ſgr.“ 7 pf. | 1 thlr 20 gr.] — pf. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Noth wendiger Verkauf. 
Das zum Nachlaſſe der Frau Henriette Karoline Friederike Höger geb. Tuͤrſtig gehörige Haus 
Nr. 106 zu Görlitz, welches laut der, nebſt dem Hypothekenſcheine in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, auf 1782 thir. 25 fgr. abgeſchaͤtzt worden, ſoll ` S 
den 30. November d. J. Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. } 
Königl. Preuß. Landgericht. 


D Nolb wendiger Verkauf. Königl. Landgericht zu Goͤrlitz. 

Das der minorennen Amalie Johanne Chriſtiane Haͤrtel gehoͤrige, in der Nonnengaſſe sub Nr. 70 
zu Goͤrlitz gelegene Haus, abgeſchatzt auf 1510 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Zare, ſoll f 

den 6. Januar 1837 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichs ſtelle ſubhaſtirt werden. . 


Notbwendiger Verkauf. Patrimonfal⸗Gerichtsame Koͤslitz. 

Die Häuslerſtelle des Carl Gottlieb Hartmann, sub Nr. 29, zu Köslig, Görlitzer Kreiſes, abges 
ſchaͤzt auf 127 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der gerichts amtlichen Regiſtratur zu Goͤr⸗ 
GEET Taxe, ſoll am 26. Det, 1836 Vormittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle zu Koͤslitz ſub⸗ 

aſtirt werden. 
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Oie Anlieferung der zur Unterhaltung des Communicationsweges von hier nach Biesnitz, auf 
die Strecke von der Zittauer Straße, bis an die Biesnitzer Grenze, zu Ende des Hospital⸗Ackers, er: 
forderlichen 18 Schachttuthen Steine und 20 Schachtruthen Kies, fol 95 71 
597 e am 23. September d. J., Vormittags um 10 Uhr, 
in dem gewoͤbnlichen rathhauslichen Deputationszimmer, unter Vorbehalt der eee an die 
Mindeſtfordernden verdungen werden, weßhalb ſolches hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht 
wird, daß die nähern Bedingungen in der hieſigen Rathhaus⸗Kanzlei, in den gewöhnlichen Geſchäfts⸗ 
ſtunden, eingeſehen werden koͤnnen. d 

Goͤrlitz, am 12. Sept. 1836. - EE ECH 

Verſchiedene Erdarbeiten wegen dem Baue des Eiskellers vor dem Frauenthore, Toten im Wege 
der Licitation an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Termin dazu ſteht zum 
26. September c. Nachmittags um 4 Uhr, 
an Ort und Stelle an, und wird ſolches mit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß der Zu⸗ 
ſchlag vorbehalten wird. 

Goͤrlitz, den 20. Sept. 1836. Der Magi ſter a t. 
Betreffend die Verdingung der Beföfigung der Sträflinge in der Straf⸗ 
Anſtalt zu Goͤrlitz für das Jahr 1837. e 
Es wird beabſichtiget, auch wiederum für das Jahr 1837 die geſammte Bekoͤſtigung für 416 
Sträflinge der hieſigen Strafanftalt an den Mindeſtſordernden zu verdingen. Jedoch ſoll die Licita⸗ 
tion, höherer Beſtimmung zufolge, auf zweierlei Weiſe veranſtaltet werden. 2 
` a) rüdfichtlich der fertig bereiteten Portionen und 
V ruͤckſichtlich der rohen Artickel zur Befpeifung. 
Die Bedingungen ſind in der dieſſeitigen Regiſtratur einzuſehen oder gegen Erlegung von 15 ſgr. 
Kopialien in Abſchrift zu erhalten. 
Zum Licitations⸗Termin iſt 
k der 22. September d. J. Nachmittag um 2 Uhr 
feſtgeſetzt und wird im Geſchaͤfts⸗Lokale der Zuchthaus⸗ Direktion abgehalten werden, 

Unternehmungsluſtige und kautionsfähige Maͤnner werden daher aufgefordert, ſich zum Termine 
ſelbſt einzufinden, da auf etwanige Nachgebote zum Nachtheil der im Termine Erſchienenen, nicht 
Rückſicht genommen werden wird. g 

Goͤrlitz, den 20. Auguft 1836. Der Koͤnigliche Zuchthaus-Direktor 

Heinze. 
Der in der Geſangen⸗Anſtalt des Königl. Inquiſitoriats aufgefammelte Dünger ſoll in Termino 
den 8. October e, Vormittags 9 Uhr 
gegen gleich baare Bezahlung im Inquiſitorjats-Gebaͤude an den Meiſtbietenden verſteigert werden. 
Goͤrlitz, den 13. September 1836. Koͤnigl. Preuß. Inquiſitbriat. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


fandbrie fe und Staats ſchuldſchein e 
werden gekauft und verkauft, fo wie Darlehne gegen pupillariſche Sicherheit zu jeder Größe und Ver⸗ 
zinſung von 4, 44 bis 5 pCt. aufwärts nachgewieſen und refp. beſchafft, durch das f 
Central = Agentur = Comtoir, Peterögaffe Nr. 276 zu Görlig. 
Capitalgeſuch. Gegen jura cessa pupillariſcher Sicherheit und 4 pet. Verzinſung werden 
zu Michael a. c. 600 thlr., 400 thlr., 1000 thlr. und 400 thlr. auf ein Rittergut in der preuß. Ober⸗ 
eg Depart, Glogau, zu erborgen geſucht, durch das Commiſſions⸗Comtoir von H. A. Leonhardt 
in Bautzen. 
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Auf ein bedeutendes Grundstück in der Kön. Preuß. Dberlaufig werden 2000 Thl. gegen pünktliche 
Zahlung von 4 pCt. Zinſen auf erſte Hypothek und vollkommen puplllariſche Sicherheit zu Weihnachten 
dieſes, oder Oſtern kommenden Jahres, wo We E in Einer oder mindeſtens in Pollen von 1000 


Thlrn. geſucht. Reelle Darleiher erfahren das Nähere in der Expedit. des Git, Anzeigers. 
händler aber werden verbeten Wé nzeig Untere 


Kerg ch H 
300 thlr. und 200 thlr. find zur Ausleihung auf ländliche Grundſtücke und gute hypothekarſſche 
Sicherheit bereit; Plattnergaſſe Nr. 153 zwei Treppen hoch. ? | 


Mehrere große und kleine Geldpoſten ſind fofort aus zuleſhen. Wo eren 
hofsbeſitzer Hrn. Rebſeld, Nr. 344. in der Neißgaſſe zu Görlig, dë ? raue 
Es wird eine Beſitzung zu pachten geſucht, die 30 bis 100 Scheffel Acker hat, nebſt vollſtaͤndigen 
Inventarium und einer Wohnung von einigen Stuben. Freie Brieſe, mit M. L. bezeichnet, nimmt 
die Exped. des Anz. an. nene n 


Auction. Freitag den 23. Sept. um 9 Uhr Vormittags fol in Nt. 95 der Hauptwache gegen⸗ 
über eine Treppe hoch, folgende ſehr gut gehaltene moderne Meubles, als; 1 Schreibbüreau, 1 Klei⸗ 
der⸗Secretair, 1 runder Tiſch mit 2 Anſchieben, 2 Spieltiſche, 2 Waſchtoiletten, 2 kleine Tiſche, 1 
Spiegel, 1 Kommode, ſaͤmmtlich gelb polirt, 1 Glasſchrank, braun polirt, 1 Sopha, 4 Stühle, ſchwarz, 
roth überzogen, 1 kleine Ottomanne, 6 Rohrſtuͤhle, 1 Aſtrallampe, 1 Beitſtelle, 1 Kleiderſchrank, 
1 Küchenſchrank, eine 14 Tage gehende Stutzuhr, 1 percuſſionirte Doppelflinte, einige Repoſitorien 
und mehrere andere Gegenſtaͤnde, meiſtbietend gegen ſogleich baare Zahlung oͤffentlich verſteigert werden. 

riedemann, Auch, 
; Auction. Montag den 26. Sept. c. und folgende Tage Vormittags von 9 und Nachmittags 
2 Uhr an, ſollen in dem vormaligen Kleinertſchen Garten Nr. 1080 folgende Gegenstande, als: ei⸗ 
nige Billards, Quee's, Bälle und übrigem Zubehoͤr, e und andere Tiſche, Stühle, Schränke, 
Spiegel, Wanduhren, gepolſterte Studen und Gartenbänke, Schemmel, 1 Orcheſteraufſatz mit Gal⸗ 
lerie, 2 Anſetzbuden, desgl. eine Menge Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech, Eiſen und hölzerne Wan: 
ten, Tiſchwaͤſche, Betten, Tortenformen, eingemachte Früchte und Säfte, diverſe Garten⸗Lam⸗ 
pen und noch viele andere Gegenſtaͤnde meistbietend gegen ſogleich baare Bezahlung öffentlich verauc⸗ 
tionirt werden. Dazu ladet Kaufluflige ergebenſt ein Friedemann, Auct. 

Auction. Auf Antrag der Erben des allhier verſtorbenen Huf: und Waffenſchmiedemſtr. Io: 
bann Friedrich Uhlich, ſollen Montag den 3. October und ſolgende Tage Vormittags von 9 und 

achmittags von 2 Uhr an auf der Finſterſchen Malztarre am Frauenthore (der Eingang hierzu links der 

tadimauer) folgende Nachlaßſachen, beſtehend in einer goldnen Kette und Ringen, einigen ſilbernen 
Löffeln, Steingutb, Glas, Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech, Leinenzeug, Waͤſche, Betten, maͤnnliche 
und weibliche Kleidungsſtücke, Meubles, als: Schranke, Kommoden, Kannapee, Stühle, Tiſche, 1 
großer Spiegel, 1 Schwungwiege, Bettſlellen, eine 8 Tage gehende Wanduhr, 1 Kinderwagen, Haus⸗ 
geräthe, neue Eiſenwaaren, einige 15 Centner Nutzeiſen, mehrere Centner Schmelzeſſen und anderes Holz⸗ 
geraͤthe, auch eine Mannsſtelle in der St. Peterskirche Pars I. Lit. E e No, 2. an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen gleich daare Zahlung in Preuß. Cour. verauctionirt werden. Mit dem Eiſen wird ange⸗ 
fangen. Goͤrlitz, den 20. Sept. 1830. a Friedemann, Auctionator. 
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Ein Grundflück wird zu pachten geſucht, bald oder zu Weihnachten, zu welchem reg 150 Dresdn. 
Scheffel Ackerland, nebft volfländigem Inventarium und mötbigen Wohngelaß gehören, gegen erfors 
Sonnabend den 1. October follen-im Kirch-Steinbufche zu Hochkirch eine Parthie Scheit⸗ und 


Stockholz, fo wie mehrere Haufen Zimmerſpaͤhne öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezablung verkauft werden. 


(Hierzu eine Beilage.) al 


Beilage zu. 38 des Goͤrlitzer Anzeigers. 
Dionnerftag, den 2, Gent. 1836. 


Das Haus Nr. 776. auf der Rabengaſſe iſt aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere bei 
dem Eigenthuͤmer zu erfahren. BT e ee ee © ie ER F 15 
In der Brüdergaſſe Nr. 6 im Schoͤnhofe vorn heraus iſt eine Stube und verſchloſſener Vorſaal 

mit Zubehör dieſe Michaeli zu vermiethen und das Nähere bei Herrn Böhme am Obermarkte zu erfahren. 

Verkauf von altem Bauholz und Spähnen. 
Naͤchſten Freitag den 23. d. Nachmittags um 3 Uhr ſollen bei hieſiger Neißbrücke eine Quantität 
alter Bauhölzer in einzelnen Haufen und gleich darauf, auf dem Zimmerplatze vor dem Laubaner 
. Deeg Haufen großer Zimmerſpaͤhne, gegen fofortige baare Bezahlung an Meiſtbietende ver 
auft werden. . 5 


Görlitz, den 19, Sept. 1836. Der Wegebaumeiſter Müller. 
Gutes, abgelagertes Leinöl empfing und verkauft billig Scilermfir. Bellmann 
in der Neißgaſſe. 


e Ein ganzes Lager neuer Boͤhmiſcher Bettfedern, von Ellbogen, liegt zum freien Verkauf vortaͤ⸗ 
thig, zu den aͤußerſt moͤglichſt billigen aber feſten Preiſen, in der Griſchelgaſſe St 52 sf 
ertel 
2 ̃ͤ s ALERTE NEEN TTC D um 
Ein nur wenig gebrauchter von Eiſen gegoſſener Ofen, nebſt dazu gehoͤrigen Roͤhren, ſteht um 
billigen Preis zu verkaufen in der Ober⸗Langengaſſe Nr. 186. 
` Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich geſonnen bin, von Mi⸗ 
chaeli d. J. ab, Maͤdchen Unterricht im Stricken zu ertheilen. Ich erſuche daher alle verehrten Eltern, 
welche ihre Töchter im Stricken unterrichten laſſen wollen, mich mit ihrem gütigen Zutrauen zu be⸗ 
ehren. Meine Wohnung iſt im Hinterhauſe des Brauhofs der Madame Pietſchmann. 
f 5 Eleonore Herziger. 
Vom 1. Nov. ab, vieleicht auch noch eher, wird in einer lebhaften Straße für einen einzelnen 
errn ein Logis frei, beſtehend aus einer Stube und Stubenkammer mit Mobiljare. Wo? ſagt die 
Horden des Goͤrl. Anzeigers. 

Auf bevorſtehenden 28. Sept., Mittwochs Nachmittags 2 Uhr, wird in hieſiger St. Nicolaikirche 
das Jahresfeſt der Bibelgeſellſchaft gefeiert werden. Es ergehet daher an ſaͤmmtliche Mitglieder und 
Wohlthaͤter derſelben, fo wie an Alle, welche den ehrwuͤrdigen Zweck dieſer Feierlichkeit zu würdigen 
wiſſen, die ganz ergebenſte Bitte: demſelben mit beizuwohnen. Das Uebrige iſt bekannt. 

Goͤrlitz, am 14. Sept. 1836. Das Directorium der Bibelgeſellſchaft. 
5 Ueber die Pilze. 

So lehrreich und nützlich auch der Auſſatz über die Pilze in Nr. 36. und 37. des Anzeigers iſt, 
ſo dürfte doch zu bezweifeln ſein, daß grade diejenigen, welche ſich mit dem Einſammeln und mit dem 
Zubereiten der Pilze zum Eſſen beſchäftigen, dem beregten Aufſatze die noͤthige Aufmerkſamkeit ſchen⸗ 
Ben moͤchten. Es erlaubt ſich daher ein Ungenannter, zur Ergaͤnzung d. Anz. ein einfaches Merkmal 
anzugeben. e 

d Op giftigen Pilze haben einen hohlen Stengel, die genießbaren aber einen vollen ſaftigen. Es 

iebt zwar auch genießbare, wie z. B. die Morcheln, deren Stengel hohl ſind und man kann in die 
Verlegenheit gerathen, einen guten Pilz als ſchaͤdlich zu verwerfen, niemals aber wird man in Gefahr 
kommen einen giftigen Pilz für einen gefunden zu halten, weil die giftigen in dieſer Beziehung eine 
10 erleiden. Dies einfache Kennzeichen kann jede Hausfrau ohne Mühe ihrer Koͤchin begreif⸗ 
lich ma en. „ „ „ „6 „ 
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Der Bauſchutt in der Breitegaſſe kann abgeholt werden. Springer. 


Die Schmidtſche Seibbikiietbef fudder Steingaffe 
wird fortwaͤhrend mit den gediegenſten und beliebteſten Producten der belletriſtiſchen Litera⸗ 
tur vermehrt. Hieſige und auswärtige Freunde einer angenehmen Lecture koͤnnen zu jeder Zeit mit 
der Pränumeration beginnen, fo wie zum Wiederverleihen gegen billige Bedingungen hundert und 
mehr Baͤnde auf einmal erhalten. — 

Auch können dem, neben der Bibliothek beſtehenden Journal Birke. field Lefer 
beitreten und der puͤnktlichſten Bedienung verſichert ſeyn. e / Më 
Von Taſchenbuͤchern für 1837 find bereits einige ſchon ausgegeben worden. 

— — — —äüœr4ͤj 4 — 3 —ä—Üd 

Zu der Breslauer Zeitung mit ſchlef. Chronik, der Berliner Haude und Spenerſchen, der Staats⸗ 

zeitung und der Leipziger Zeitung koͤnnen noch einige Leſer eintreten bei 5 Si? 

Bi 3 Michael Schmidt. 
Ein junger Menſch von gebildeten und nicht ganz unbemittelten Neltern, ann fehr bald als Lehr⸗ 
ling in einer Materialwaaren⸗Handlung placirt werden. Das Nähere iſt in der Redaction dieſes Blat⸗ 
tes zu erfahren. 

Auf dem Lande, ohnweit Goͤrlitz, wird zu Termin Weihnachten eine zuverlaͤßige ordentliche Per⸗ 
fon zu Kindern geſucht, die glaubhafte Zeugniſſe von ihrer Brauchbackeit beibringen kann; ſolche 
koͤnnen ſich melden im Central⸗Agentur⸗Comtoir zu Goͤrlitz. 5 za 

Stets wird uns, den Unterzeichneten, die filberne Hochzeitsfeier des Herrn Gafthofsbefigers Thoma 
und ſeiner Gattin, ein unvergeßliches Andenken bleiben, indem wir durch deren liebevolle Bewirthung 
einen der frohſten und gluͤcklichſten Tage verlebten. Vom waͤrmſten Dankgefuͤhl durchdrungen, bitten 
wir den Hoͤchſten, daß er noch lange das edle Leben genannter beiden Eheleute erhalten, und alle von 
ihnen uns geſpendete Güte reichlich vergelten möge. Die Hospitaliten zu St. Jacobi 

! — und im Neuhauſe. b 
Sonnabend den 24. d. M. iſt Karpfenſchieben und Karpfenſchmauß den Glauben 


Ergebenſte Anzeige. Kommenden Freitag den 23. d. wird auf der Kegelbahn im Wil- 4 
helmsbade 4 oder nach Belieben 2 Centner Karpfen ausgeſchoben werden. Die Einrichtung wird 
ſo getroffen ſeyn, daß beinahe Jeder gewinnt; der Anfang iſt um 4 Uhr. Abends werden ge⸗ 
fottene Karpfen mit Krautſallat zu haben ſeyn. Um recht zahlreichen Se 

` F. a hr. 


Bei günſtiger Witterung wird kommenden Freitag bei mir ein Schleienſchmaus gegeben werden 
und dabei ein Karpfenſchieben ſtattfinden. eutſchmann in Biesnig. 


D 
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Secco dd 
Kommenden Sonntag den 25. d. M. wird im Wilhelmsbade zu Konſulsdorf das Erd: Cl 
toffel⸗Erntefeſt gefeiert werden, wobei der Herr Stadtmuſikus Apeg ein großes Concert im Saale — 
6 geben wird; der Anfang iſt um 4 Uhr. Für Aepfel, Pflaumen⸗ und andern Kuchen, Spei⸗ €) 
fen und Getränke wird beſtens geſorgt ſeyn. Da es fuͤr bieten Sommer das letzte Concert 
ſeyn wird, ſo verſpricht ſich mit Recht einen zahlreichen Beſuch ? 


e C. F. Sah r. Ia 
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Künftigen Sonnabend den 24. Sept. wird ein Wurſtſchieben und pes 79 0 werden 
eſchwitz. 


e In Nr. 595 bat ſich ein Hund eingefunden; wer ſich zu demſelben legitimirt, kann ihn dafelbſt 


zurückerhalten. 


